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2. Vorwort 
 

Der vorliegende Tätigkeitsbericht stellt eine 

Übersicht der wesentlichen Aktivitäten der FGW 

für das vergangene Jahr zusammen. Durch die 

Unterlage soll allen Interessierten anhand eines 

übergreifenden Berichts die Möglichkeit gege-

ben werden, die Arbeit der FGW insgesamt 

wahrzunehmen und im Hinblick auf eigene Ziele 

zu bewerten. 

Unter den besonderen Themen waren z.B. die 

Verabschiedung aller drei Richtlinien des FAEE, 

die Kommentierung des ENTSO-E Pilot Codes 

„Requirements for Generators“, die Strategie-

planung im FGW-Vorstand, eine Projektarbeit zu 

Oberschwingungsproblemen im Mittel-  und 

Hochspannungsnetz sowie eine Master-

Abschlussarbeit zur Weiterentwicklung des WEA-

NIS, die FGW-Teilnahme an der HusumWind 

2012 sowie die umfangreiche Erarbeitung eines 

Lastenhefts für das kommende FGW-Webportal.

Um dem Bericht nicht zu sehr vorwegzugreifen, 

möchte ich Sie damit herzlich einladen, sich auf 

den folgenden Seiten einen Überblick zu ver-

schaffen. Übrigens sind Ihre Anmerkungen und 

Hinweise zur Arbeit der FGW wichtig für die Ar-

beit in der Geschäftsstelle und dem Vorstand, 

Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen.  

Abschließend möchte ich mich an dieser Stelle 

bei allen Mitgliedern, dem Vorstand und den 

Mitarbeitern sowie den Unterstützern der FGW 

für die engagierte und erfolgreiche Zusammen-

arbeit bedanken, ohne Ihre Lösungsvorschläge 

und Ihre Kompromissbereitschaft haben die er-

folgreiche Arbeitsbilanz und die bemerkenswer-

ten Ergebnisse in 2012/2013 möglich gemacht.  

Dipl.-Ing. Jens Rauch 

Geschäftsführer 
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3. Übersicht 
Die FGW erarbeitet Antworten zu technischen Fragestellungen im Bereich der Erneuerbaren Energien, 

z.B. bei Fragen der Instandhaltung oder im Bereich Messwesen. Durch das Engagement der Mitglieder in 

den FGW-Gremien und bei den Forschungsprojekten werden tragfähige Kompromisse erarbeitet und in 

die Technischen Richtlinien der FGW eingebracht und veröffentlicht. Um praxisgerechte Lösungen und 

eine hohe Branchen-Akzeptanz der Technischen Richtlinien zu erreichen, stehen die Gremien der FGW 

allen interessierten Ingenieuren offen, die als Vertreter der beteiligten Mitgliedsinstitutionen oder von 

Behörden ihre Interessen vertreten möchten. Die Branche profitiert z.B. durch eine bedarfsorientierte 

Vereinheitlichung von Vorgängen und der dazugehörigen Terminologie, Vereinfachung von Vertragsge-

staltungen oder eine Vernetzung der Fachexpertise auf Ingenieursebene.  

Wie in den Vorjahren lagen die Schwerpunkte der FGW-Gremienarbeit als auch der Forschungsprojekte 

in den Bereichen der Fachausschüsse für Elektrische Eigenschaften und der Instandhaltung. 

Neu gegründet wurde der Fachauschuss Elektromagnetische Verträglichkeit, der die Erarbeitung einer 

Technischen Richtlinie zur Spezifizierung der IEC-Fachgrundnormen der 61000-6-Reihe auf die Verhält-

nisse von erneuerbaren Einspeisern prüfen soll.  

4. Fachausschüsse im Überblick 
In den FA werden die Interessen der Mitglieder vertreten. Allgemeines Ziel der FA ist, in kontinuierlicher 
Arbeit den Stand der Technik zu ermitteln und in den Technischen Richtlinien abzubilden. Die FGW-
Richtlinienarbeit ist in folgenden Fachausschüssen organisiert: 

 FA Lärm 

 FA Leistungskurve (FALK) 

 FA Elektrische Eigenschaften (FAEE) 

 FA Windpotential (FAWP) 

 FA Instandhaltung (FAIH) 

 FA Elektromagnetische Verträglichkeit (FA EMV) (Gründung 12/2012) 
 
Eine aktuelle Übersicht aller Gremien der FGW ist auf der Internetseite veröffentlicht. Die zu Anfang Mai 
2013 gültige Übersicht findet sich in Kap. 9 des Tätigkeitsberichts.  
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4.1. Zeitaufwand der Fachausschüsse 

 

Tabelle 1: Fachausschuss-und Arbeitskreissitzungen in 2012 

Tabelle 1 gibt einen Überblick zu den Sitzungen der FGW im Jahr 2012, umklammerte Angaben stammen 
aus dem Vorjahr. Nach dem starken Anstieg der Sitzungszahlen und des Arbeitsaufwands in 2010 und 
2011 nahm der Aufwand in 2012 insgesamt leicht ab.  
Im FAEE hat der Arbeitsaufwand mit einer geringeren Sitzungszahl und einer verstärkten Verweisung 
von Aufgaben in kleinere AGs und UAGs um etwa 500h abgenommen. Bis auf den FA Lärm, der in 2012 
nur einmal tagte, nahm der Aufwand in den übrigen Fachausschüssen leicht zu, der FA Elektromagneti-
sche Verträglichkeit tagte erstmals. 

4.2. Revisionen  

Tabelle 2: Technische Richtlinien, Stand Dezember 2012  

Teil Titel Kurztitel Rev. Stand 

1 Bestimmung der Schallemissionswerte TR1 18 2008-02 

2 Bestimmung von Leistungskurve und 
standardisierten Energieerträgen 

TR2 16 2010-01 

3 Bestimmung der elektrischen Eigenschaften von Erzeu-
gungseinheiten am Mittel-, Hoch- und Höchstspannungsnetz 

TR3 22 2011-07 

4 Anforderungen an Modellierung und Validierung von Simula-
tionsmodellen der elektrischen Eigenschaften von Erzeu-
gungseinheiten und –anlagen 

TR4 05 2010-03 

5 Bestimmung und Anwendung des 
Referenzertrages 

TR5 05 2008-06 

6 Bestimmung von Windpotenzial und 
Energieerträgen 

TR6 08 2011-05 

7A Instandhaltung von erneuerbaren Kraftwerken Allgemeiner 
Teil Rubrik A 

TR7 
Rubrik A 

01 2010-10 

7D2 Instandhaltung von erneuerbaren Kraftwerken Zustands-
Ereignis-Ursachen-Schlüssel für  

Erzeugungseinheiten (ZEUS) Rubrik D2 

TR7 
Rubrik D2 

00 2012-04 

8 Zertifizierung der elektrischen Eigenschaften von Erzeu-
gungseinheiten und -anlagen am Mittel-, Hoch- und Höchst-
spannungsnetz 

TR8 05 2011-07 
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Die Technischen Richtlinien TR3 und TR4 wurden bereits 2012 auf Arbeitskreisebene verabschiedet, auf-

grund von veränderten Netzanschlusskriterien auf Mittelspannungsebene jedoch mit der TR8 neu über-

arbeitet, im Frühjahr 2013 verabschiedet und aller drei Richtlinien am 01. Mai 2013 veröffentlicht. 

In 2012/13 wurde die TR7 Rubrik D2 Rev.0 vom Fachausschuss für Instandhaltung veröffentlicht.  

Die Technische Richtlinie Teil 5 Rev. 5 wurde im Dezember 2012 im Fachausschuss Leistungskurve ver-

abschiedet Anfang 2013 veröffentlicht.  

Der Stand des FGW-Regelwerks wird auf der FGW-Internetseite aktualisiert (siehe Tabelle 2 mit Stand 

Dezember 2012).  

 

4.3. Durch FGW kommentierte IEC-Richtlinien 
Neben der Neu- und Weiterentwicklung von Technischen Richtlinien findet in den Fachausschüssen der 

FGW auch die Kommentierung von externen Regelwerken, z.B. den IEC-Richtlinien der Reihe IEC 61400 

statt. Die entsprechenden FGW-Arbeitsergebnisse gelangen über die Deutsche Kommission für Elektro-

technik und dem IEC-Sekretariat in die entsprechenden IEC-Arbeitsgremien. In Tabelle 3 sind alle von 

der FGW kommentierten IEC-Richtlinien aufgelistet. 

Kommentierte IEC-Richtlinien 

IEC 
61400 

Titel Gültige 
Edition  

Datum der Ver-
öffentlichung 

Edition  
in Arbeit 

-11 Acoustic noise measurement techniques 3.0 2012-10 FDIS 

-12-1 Power performance measurements of electrici-
ty producing wind turbines 

2.0 2011-11 CD 

-12-2 Power performance of electricity producing 
wind turbines based on nacelle anemometry 

1.0 2011-04 CD 

-12-3 Wind farm power performance testing   1 

-26-1 Time based availability for wind turbines  2010-02 CD 

-27-1 Electrical simulation models for wind power 
generation 

1.0 2012-01 CD 

-27-2 Electrical simulation models for wind power 
generation – Wind power plants 

  1 

TS 50549-1  

TS 50549-2 

 

Requirements for Generating plants larger than 
16 A per phase to be connected in parallel with 
a low-voltage distribution network 
Requirements for Generating plants to be con-
nected in parallel with a medium-voltage distri-
bution network 

- 2013-01 CLC/FprTS 

Tabelle 3: IEC-Richtlinien, die in den entsprechenden FGW-Gremien 2012 kommentiert werden 

Andere Verordnungen, Richtlinien oder Studien, die 2012 von der FGW erarbeitet oder kommentiert 

wurden bzw. an deren Erstellung die FGW beteiligt war, werden in Tab. 4 dargestellt. 
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Titel Kurztitel 

  
ENTSO-E Draft Requirements for Grid Connection Applicable to all Genera-
tors 

ENTSO-E 

BDEW-Richtlinie Erzeugungsanlagen am Mittelspannungsnetz 4. Ergänzung BDEW-MR 

Messung und Beurteilung tieffrequenter Geräuschimmissionen DIN 45680 

FNN-Anwendungsregel Niederspannung und der DKE-Prüfvorschrift 
 

VDE-AR-N 4105 

VDE 0124-100 NS 

TAB Hochspannung  VDE N E VDE-AP-N 
4120 

Richtlinie für Windenergieanlagen Einwirkungen und Standsicherheits-
nachweise für Turm und Gründung  

DIBT-Richtlinien 

Tabelle 4: Kommentierung von Verordnungen, Richtlinien oder Studien durch FGW 

 

5. Bericht aus den Fachausschüssen 

5.1. FA Lärm 
Der Fachausschuss ist für die folgende Technische Richtlinie zuständig:  

- Technische Richtlinie Teil 1 „Bestimmung der Schallemissionswerte von Windenergieanlagen“. 
Der AK Geräusche im FA Lärm hat sich im vergangenen Jahr zu einer Fachausschusssitzung getroffen 

(25.09.2012). Das Gremium stimmte über den FDIS der IEC 61400-11 Ed.2 mit ab. Darüber hinaus wurde 

die „DIN 45680“ thematisiert und es wurde über für den Teilnehmerkreis relevante Gerichtsurteile dis-

kutiert. Auf den kommenden Sitzungen soll der Bedarf geklärt und ggf. die Ausgestaltung und Umset-

zung von Ringversuchen besprochen werden. 

5.2. FA Leistungskurve 
Der Fachausschuss ist für die folgenden Technischen Richtlinien zuständig: 

- Technsche Richtlinie Teil 2:“Bestimmung von Leistungskurve und standardisierten Energie-
erträgen” 

- Technische Richtlinie Teil 5: “Bestimmung und Anwendung des Referenzertrages” 
Der FALK hat sich 2012 zu drei Sitzungen getroffen (19.01., 25.01 und 12.06.2012). Darüber hinaus tagte 

der AK-Referenzertrag (AK-R) im Rahmen der TR5-Revisionierung einmal (21.08.2012). 

Im FALK stand während der ersten beiden Termine die Kommentierung des Comment Draft for Vote 

(CDV) der IEC 61400 12-1 im Fokus. Die abgestimmten Kommentare wurden über den deutschen Spre-

cher im K383 an die IEC weitergeleitet. Beim dritten Termin am 12.06. wurde das Thema "Referenzer-

tragsbestimmung für WEA ohne vermessene Leistungskurve" behandelt. Es wurden außerdem neue Er-

kenntnisse zur Leistungskurvenvermessung mithilfe von LiDAR an Offshore-WEA aus dem F&E-Projekt 

„RAVE“ vorgestellt. 

Der TR5- Entwurf wurde im Rahmen der AK-Referenzertrags-Sitzung überarbeitet und in der finalen Ver-

sion dem FA LK und dem AK-R zur Verfügung gestellt. Revisionsdatum: 30.01.2013. 
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5.3. FA Elektrische Eigenschaften 
Der FA Elektrische Eigenschaften ist für die folgenden Technischen Richtlinien zuständig: 

- Technische Richtlinie Teil 3 "Bestimmung der elektrischen Eigenschaften von Erzeugungseinhei-
ten am Mittel-, Hoch- und Höchstspannungsnetz", Rev. 22 (Stand 01.07.2011) 

- Technische Richtlinie Teil 4 "Anforderungen an Modellierung und Validierung von Simulations-
modellen der Elektrischen Eigenschaften von Erzeugungseinheiten und -anlagen", Rev. 05 (Stand 
22.03.2010) 

- Technische Richtlinie Teil 8 "Zertifizierung der elektrischen Eigenschaften von Erzeugungseinhei-
ten und -anlagen am Mittel-, Hoch- und Höchstspannungsnetz", Rev. 04 (Stand 01.07.2011). 

Im FAEE wird ein zwischen allen Interessengruppen abgestimmter Rahmen zum Nachweis der Einhal-

tung von Anforderungen aus den Netzanschlusskriterien des BDEW bzw. FNN für die Vermessung, die 

Modellierung und die Zertifizierung von Einheiten und Anlagen festgelegt.  

 

Der FAEE selbst hat sich 2012 nicht getroffen, da die Fertigstellung der TR8 Rev.6 abgewartet werden 

sollte. 

 

Übergreifende Themen in den Gremien des FAEE: 

 

 Die FGW hat nach der Gründung des AK VKM Interessenvertreter der Verbrennungskraftma-

schinenbranche in die Erstellung der Prüf- und Zertifizierungsvorschriften eingeladen und mit 

der Abstimmung und Berücksichtigung der Belange in das Regelwerk begonnen. Insbesondere 

wurden VKM-spezifische Inhalte in die TR3 und die TR8 eingespeist 

 Verzögerungen bei der Umsetzung eines Komponentenzertifizierungsverfahrens führten zur 

Vereinbarung einer Fristverlängerung für EZA-Regler und der Einführung einer Herstellerbe-

scheinigung 

 Zulassung von verantwortlichen Mitarbeitern der Zertifizierungsstellen für die Zertifizierung von 

EZE und EZA 

 Kommentierung und Klärung von Fragen zur 4. Ergänzungen der BDEW-

Mittelspannungsrichtlinie  

 Kommentierung der VDE-AR-N 4105 und VDE 0124-100 NS sowie eines FNN-Entwurfs der TAB 

Hochspannung VDE-AR-N 4120 HS 

 Kommentierung des ENTSO-E Pilotcode RFG 

 Erstellung eines Abschnitts zur Konformitätsbewertung für den Entwurf der TS 50549-1/-2 (Kapi-

tel 5) 

Eine detaillierte Übersicht zu den behandelten Themen findet sich in Tabelle  4. 
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Abbildung 1: Beteiligung der Interessenvertreter im AK TR8 und dessen Arbeitsgremien AG EZE, 
EZA und Komponentenzertifizierung in % 

 

Die Gremien des FAEE tagten 60-mal im Jahr 2012. Die Beteiligung der verschiedenen Interessengrup-

pen ist insbesondere bei der Erstellung des Zertifizierungsverfahrens von Interesse, s. Abbildung 1. Ge-

genüber dem Vorjahr kann eine stärkere Beteiligung der Hersteller und geringfügig auch der Betreiber 

und Planer festgestellt werden.  
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Gremien Sitzungen Themen 

TR3 9 Sitzungen   EZA-Regler 

 Verbrennungskraftmaschine 

 Musterbericht 

 Fertigstellung der TR3 Rev.23 

 AG OS 5  Oberschwingungsthematik 

 Netzvorbelastungen  

 OS-Messungen an EZE und EZA 

 Bewertung der OS-Messungen am MS-Netz 

 Bewertung in HS- und HöS-Netze 

 F&E-Projekt zur Oberschwingungsbewertung 

 UAG OS Modelle 4  Modelle 

 AG Prüfeinrich-

tungen: 

Telefonkonfe-

renz 

 Fertigstellung des Anhangs F Anforderungen an eine 
Prüfeinrichtung  

 MIT (Messinsti-

tut-Treffen) 

 

2  Ringversuche „Oberschwingungsmessungen und 
Bewertungen“ und „Blindleistungsbewertung“ 

 Vorbereitung Musterbericht 

 Untersuchung  „Netzvorbelastungen“ 

 Konformitätsanforderungen 

AK Modellierung / Validie-

rung (TR4) 

5  Plausibilätsüberprüfungen 

 Tauglichkeitsnachweis der EZE-Modelle auf EZA-
Ebene  

 Fertigstellung der TR4 Rev.06  

 Neue AG 

 AG Validierung 1 Sitzung 

2 Telekonferen-

zen 

Vorbereitung „Plausibilitätsprüfung, Tauglichkeitsnach-

weis der EZE-Modelle auf EZA-Ebene“ 

 AG Modellierung Kein Treffen   

AK Zertifizierung (TR8) 6  

 AG EZE 

 

5  Mindestanforderungen an EZE-Zertifikat 

 Variable k- Faktor Bewertung für EZE  

 AG EZA 

 

6   

 Konformitätserklärung 

 Mischpark 

 Prototypregelung 

 Unterschiedliche Modellplattformen 

 Gültigkeit und Überwachung der Anlagenzertifikate  

 Anpassung an die 3. Ergänzung der BDEW Richtlinie  

 Erfolgskriterien für Oberschwingungen  

 Symmetrische Modelle für PV  

 Anlagenzertifikate: Bewertung der variablen k-
Faktoren  

 AG Komponen-

tenzertifizierung: 

 

2 Telefonkonfe-

renzen und 2 

Sitzungen 

 EZA-Regler, Messvorschrift und Anforderung an Zer-
tifizierungskriterien 

 Herstellererklärung 

 AG Zertifizie-

rungsstellen 

7 Sitzungen  Übertragbarkeit der Netzeigenschaften 

 Q(U)-Schutz 

 Ringversuche 

 Mindestumfang eines EZE Zertifikates 

 Mindestanforderung an EZA Regler 

 Prüfprotokolle Q-U Schutz 

 Zertifizierung von EZE am Niederspannungsnetz 

AK PV 3 Sitzungen  Kleine PV-Anlagen 
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 PV-EZE Behandlung unterschiedlicher Softwarever-
sionen  

 Familienzertifizierung“ PV-EZE  

AK VKM 4 Sitzungen  Anpassung der TR8 und TR3  

Tabelle 4: Bearbeitung von Themengebieten in den AKs und AGs des FAEE 

 

5.4. FA Windpotenzial 
Im vergangenen Jahr wurden zwei Sitzungen des FA Windpotenzial abgehalten (10.05.2012 und 

25.08.2012).  

Der FAWP ist für die Technische Richtlinie Teil 6: "Bestimmung und Anwendung des Referenzertrags" 

zuständig. 

Das bestimmende Thema war die TR-6-Revision. Es wurden im Rahmen des Arbeitskreises „TR 6“ sieben 

Arbeitsgruppen gebildet: 

 AG Fernerkundung 

 AG Repräsentativität der Vergleichsanlagen und Windmessungen (Eingangsdaten) 

 AG Windfeldmodellierung (Oberbegriff Windpotenzial) 

 AG Mindererträge, Technische Verluste 

 AG Unsicherheitsbetrachtungen 

 AG Standortbesichtigung/ Inaugenscheinnahme 

 AG Anhang A und all sich darauf beziehenden Verweise in TR 6 
Diese AGs erarbeiteten Inhaltsvorschläge für den Entwurf der TR6, Rev. 9, die durch den FA WP kom-

mentiert werden sollen. 
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5.5. FA Instandhaltung 
Der FA Instandhaltung tagte im vergangenen Jahr zweimal. Er ist für die Technische Richtlinien TR7 "In-

standhaltung von Kraftwerken für Erneuerbare Energien" zuständig. Die TR7 besteht aus den in Tabelle 

5 dargestellten Rubriken. Um einer kontinuierlichen Revisionierung  der noch nicht veröffentlichten 

Rubriken (Graue Schrift) vorzubeugen, ist die Veröffentlichung der einzelnen Rubriken vorgesehen.  

Teil 7: Instandhaltung 
von Kraftwer-
ken für Erneu-
erbare Energien 

Rubrik A: „Allgemeiner Teil“:     Inhalt: Definition von Begriffen, 
normativen Verweisungen, grund-
sätzlichen Prozessbeschreibungen, 
Systemaspekten und Verfahren 

Rubrik B: „Fachspezifische 
Anwendungserläuterungen“ 

Rubrik B1: „Fachspezifi-
sche Anwendungserläute-
rung für die elektrische Inf-
rastruktur“ 

Inhalt: Instandhaltung von elektri-
schen Betriebsmitteln, Zustands-
feststellung von elektrischen Be-
triebsmitteln und Anlagen in An-
lehnung von VDE 109 Teil 2 
in Arbeit 

Rubrik B2: „Fachspezifi-
sche Anwendungserläute-
rung für Nachweisprüfun-
gen 

 in Arbeit 

 Rubrik B3: „Fachspezifi-
sche Anwendungserläute-
rungen für Gründungs- 
und Tragstrukturen 

In Arbeit 

 Rubrik B4: „Fachspezifi-

sche Anwendungserläute-

rungen für Antriebsstrang 

in Windenergieanlagen“  

In Arbeit 

Rubrik C: „Dokumentation“     in Arbeit 

Rubrik D: „Klassierungen und 
Strukturierung  “ 

Rubrik D1: „Kennzeichen-
system von Windkraftwer-
ken“ 

 in Arbeit 

Rubrik D2: „Zustands-
Ereignis-Ursachen-
Schlüssel“ 

Inhalt: Begriffe, Klassierung, Struk-
turierung und Schlüssel von Zu-
standsänderungen, Ereignissen 
und Ursachen für weiterführend 
Bewertungen und Verbesserungen 
in Betrieb und Instandhaltung 

Rubrik D3: „Globales Ser-
vice Protokoll (GSP)“ 

 in Arbeit 

Rubrik E: „Analyse und Be-
wertung“ 

   in Arbeit 

Tabelle 5 Übersicht zu veröffentlichten und geplanten (graue Schrift) Rubriken der TR7 

Der AK ZEUS hat den Entwurf der TR7 Rubrik D2 „ Zustands-Ereignis-Ursachen-Schlüssel für Erzeugungs-
einheiten“ (ZEUS) vorbereitet. Die TR7 Rubrik D2 ist zum April verabschiedet worden. Bei der Rubrik D2 
handelt es sich um Klassierung, Strukturierung und Schlüssel von Zustandsänderungen, Ereignissen und 
Ursachen für weiterführend Bewertungen und Verbesserungen in Betrieb und Instandhaltung.  
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Der FAIH hat 2012 folgenden Themen bearbeitet: 

 Zustands-Ereignis-Ursachen-Schlüssel (ZEUS)  

 Gründungs- und Tragstrukturen 

 Antriebsstrang 

 Global-Service-Protokoll (GSP) 

 Nachweisprüfung 

 Kommentierung der neuen DIBT-Richtlinie  

 Zusammenarbeit mit Kraftwerkschule (KWS) 

 

 

Abbildung 2: Beteiligung nach Interessengruppen an FAIH-Sitzungen in 2012 
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In der folgenden Tabelle sind die behandelten Themen und dementsprechenden AKs aufgelistet: 

Gremien Sitzungen Themen 

FAIH 2 Sitzungen 
 Verabschiedung der TR7 Rubrik D2 Rev.0 

 DIBT-Richtlinien 

 Kraftwerkschule 

AK Nachweisprüfung 2 Sitzungen   Prüfvorschriften 

 Prüfumgang 

 Prüfverfahren 

AK ZEUS 2 Sitzungen  Fertigstellung der TR7 Rubrik D2 

 Fertigstellung der TR4 Rev.06  

AK Global Service-

Protokoll (AK GSP) 

4 Sitzungen  Bestimmung der Mitarbeiterkreis 

 Durchführung einer Umfrage 

 Erstellung der Prozessbeschreibung 

 Bestimmung der GSP-Struktur 

 Erstellung des Workflows 

AK Gründung- und Trags-

trukturen (AK GUT) 

4 Sitzungen  Bewegungsmessungen und Festlegung von Maxi-
malbewegungen an den Fundamenteinbauteilen 
(FET)“  

 Nachbehandlung beim Betonieren/Einhaltung von 
Randbedingungen 

 Erstellung erstes Entwurfs Teil 7 Rubrik B2. Rev.0 

AK Antriebsstrang 2 Sitzungen  Bestimmung der Systemgrenze 

 Verbesserungsvorschläge an Antriebsstrang 

Tabelle 6: Übersicht zu Themen der Gremien des des FAIH 

5.6. FA Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) 
Im in 2012 neu gegründeten FA EMV soll durch Experten aus allen beteiligten Interessensgruppen Fra-

gestellungen zur praktischen Vermessung von EMV-Emissionen in Bezug auf die Grenzwerte der gelten-

den Normen und Bestimmungen der hochfrequenten Emissionen von regenerativen Einspeisern erörtert 

werden. Auf der ersten Sitzung Ende 2012 wurden Bedarf und Zielsetzung des FA EMV besprochen. 

5.7. Sonstige Gremientätigkeit in der FGW 
Auf Antrag wurde vom FGW-Vorstand eine Vorab-Arbeitsgruppe eingesetzt, die technische Vereinfa-

chungen des im Rahmen der IEC 61400-2 bestehenden Zertifizierungsverfahrens für Kleinwindanlagen 

zwecks Kostenvermeidung prüfen soll, ohne auf die für Deutschland genehmigungsrelevanten Inhalte 

für ein alternatives Zertifizierungsverfahren zu verzichten. Falls sich durch ein eigenes/zusätzliches Ver-

fahren deutliche Vereinfachungen bzw. Einsparmöglichkeiten erschließen sollten, kann ein Fachaus-

schuss zu diesem Zweck gegründet werden. 
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6. Forschung und Entwicklung 
Die FGW war im Jahr 2012 in  fünf F&E-Vorhaben involviert. Die folgende Aufzählung fasst die entspre-
chenden Titel (Kurztitel) der F&E-Vorhaben zusammen: 

Vorhaben Status 

Entwicklung von LIDAR-Windmessung für das Offshore-
Testfeld (LIDAR II), Leitung SWE 

Läuft bis 
10/2013 

LiDAR complex, Leitung SWE Bewilligt 
9/2015 

Monitoring der Offshore-Windenergienutzung in Deutsch-
land, Offshore-WMEP, Leitung IWES 

Bewilligt  

09/2015 

GSP Definitionen, Leitung FGW Läuft bis 

12/2013 

Erhöhung der Verfügbarkeit von Windkraftanlagen Phase II 
EVW II, Leitung IWES 

Läuft bis 
10/2013 

Tabelle 7: F&E-Projekte der FGW 

6.1. LIDAR II 
Aufgabe der FGW beim Projekt LIDAR II ist es, u.a. die Erkenntnisse zu gondelbasierter LiDAR-

Technologie und der Bestimmung des Leistungsverhaltens über die Richtlinienarbeit im FGW-

Fachausschuss „Leistungskurve“ zu standardisieren und in der Windenergiebranche zu verbreiten. Ne-

ben der gondelbasierten Messtechnik sollen auch Unsicherheiten über den Einfluss des Vorstaus bei 

standardisierten Leistungskurvenvermessungen geklärt werden. 

Weitere Informationen können unter folgender Adresse abgerufen werden: 
http://rave.iwes.fraunhofer.de/rave/pages/raveLidarII 

6.2. LIDAR-complex 
Bei dem Projekt geht es um Entwicklung von Lidar-Technologien zur Erfassung von Windfeldstrukturen 

hinsichtlich der Optimierung der Windenergienutzung im bergigen,.  Das  Projekt wurde im Dezember 

2012 gestartet.  

Hauptziel der FGW ist es, die aus dem Projekt gewonnenen Ergebnisse in den FGW-Fachausschüssen 

Windpotential und Leistungskurve einfließen zu lassen. Die Ergebnisse sollen dabei helfen, die LIDAR-

Messverfahren in dem komplexen Gelände zu standardisieren. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

http://tuxweb.ifb.uni-stuttgart.de/de/institut/575-lidar-complex  

 

http://rave.iwes.fraunhofer.de/rave/pages/raveLidarII
http://tuxweb.ifb.uni-stuttgart.de/de/institut/575-lidar-complex
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6.3. Offshore-WMEP 
Unter der Leitung des Fraunhofer-Instituts für Windenergie- und Energiesystemtechnik (IWES) war die 

FGW am BMU-finanzierten RAVE-Projekt "Monitoring der Offshore-Windenergienutzung in Deutsch-

land" beteiligt.  

Weitere Informationen sind erhältlich unter: 

www.offshore-wmep.de. 

6.4. EVW II 
Das Projekt „Erhöhung der Verfügbarkeit von Windkraftanlagen - EVW II“ ist ein Folgeprojekt des ersten 

Teils und startete im April 2011. Ziel ist die im ersten Teil erarbeiteten Strukturen in einer Kennwerte-

bibliothek zur Optimierung von Asset- und Instandhaltungsmanagement zu integrieren und Vermark-

tungskonzepte zu entwickeln. Die Projektleitung hat die Ingenieurgesellschaft Zuverlässigkeit und Pro-

zessmodellierung (IZP) in Dresden übernommen. Projektpartner sind das Fraunhofer IWES in Kassel, die 

ENERTRAG AG in Dauerthal, ENERTRAG-Windstrom in Edemissen und GEO mbH in Langenhorn. Finan-

ziert wird es vom BMU. 

Die FGW unterstützt das EVW II-Projekt durch Vernetzung und Informationsverteilung an die FGW-

Mitglieder und die Einbindung der Ergebnisse in die FGW-Richtlinienarbeit.  

Die Teilnehmer des Projektes haben sich sechsmal getroffen. Außerdem wurde eine Beiratssitzung im 

April in Kassel stattgefunden. Die FGW-Richtlinie der TR7 Rubrik D2 „ZUES“ wurde im Rahmen des EVW-

Projektes entwickelt worden. Die erste Revision der Rubrik D2 ist zum 01.04.2012 veröffentlicht worden.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  www.evw-wind.de. 

6.5. Globales-Service-Protokoll (GSP) 

Das im Rahmen von INS (Innovation mit Normen und Standards) durchgeführte Projekt „Globales-

Service-Protokoll (GSP)“ ist im Juni 2012 gestartet. Die Projektlaufzeit dauert 1,5 Jahre.  

Ziel von INS ist eine Harmonisierung der Schnittstellen verschiedener Technologiefelder, eine Optimie-

rung des Marktreifeprozesses neuer Technologien und eine effizientere Einbindung bisher normungs-

ferner Kreise. 

Das elektronische Globale-Service-Protokoll soll eine einheitliche komponentenbezogene und zustands-

orientierte Sprache zwischen Herstellern, Serviceunternehmen, Gutachtern, Betreibern, Betriebsführern 

und Versicherern über alle Anlagentypen und Modelle zu erforderlichen und durchgeführten Instandhal-

tungsmaßnahmen an Windenergieanlagen ermöglichen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

http://www.dke.de/de/std/-INS/projektuebersicht/Seiten/2012.aspx. 

 

 

 

http://www.offshore-wmep.de/
http://www.evw-wind.de/
http://www.dke.de/de/std/-INS/projektuebersicht/Seiten/2012.aspx
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7. Veranstaltungen 
Eine Auswahl der von FGW unterstützten Veranstaltungen in 2012: 

Titel Erläuterung Veranstalter Zeit (Ort) FGW-Beitrag 

Arbeitskreis 

Energie & 

Verkehr  

Teilnahme Forum für Zu-

Zukunftsener-

kunftsener-

gien e.V. 

Januar 2012 Teilnahme an versch. Vor-

trägen zur Energieversor-

gung 

WEA-NIS Vortrag und 

Diskussion 

Enercon-

Betreiber-

Forum 

April 2012 Vortrag und Diskussion 

zuWEA-NIS 

Hannover-

Messe 

Teilnehmer Hannover 

Messe 

April 2012 Informationsbeschaffung, 

Mitgliederkontakt und- ver-

netzug 

Betreiberfo-

rum (BWE) 

Vortrag Hannover-

Messe  

April 2012 Vortrag über WEA-NIS 

EENA EU 

Emergency 

Workshop 

Teillnahme Div. April 2012 Vorstellung des WEA-NIS in 

pers.-Gesprächen 

Meeting der 

Federation of 

EU Fire Fight-

er Officers 

Vortrag  FEU Juni 2012) 

(Bornholm, 

Dänemark) 

Vortrag über WEA-NIS 

WEA-NIS Vortrag WWEC Juli 2012 

(Bonn) 

WEA-NIS 

HusumWind-

Messe 

Aussteller Windmesse 18.-

22.09.2012 

(Husum) 

Aussteller 

Jahrestagung 

2012  

Teilnahme FVEE Oktober 2012 

(Berlin) 

Informationsbeschaffung, 

Mitgliederkontakt und -

vernetzung 

BWE-

Betreiberbei-

rat 

Vortrag  BWE 15. Oktober 

2012 

Darstellung des TR7-

Instandhaltungskonzepts 

DEWEK Chairman Ses-

sion 12 - Oper-

ational Experi-

ences II 

DEWI November 

2012 (Bremen) 

Chairman, Informationsbe-

schaffung, Mitgliederkon-

takt und -vernetzung 

WEA-NIS Vortrag feuerwehr-

technischer 

Dienst 

November 

2012 (Ham-

burg) 

Informationsbeschaffung, -

Vernetzung 
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Tabelle 8: Veranstaltung unter FGW-Beteiligung 

8. Sonstiges 

8.1. WEA-NIS 
Das Windenergieanlagen- Notfallinformationssystem (WEA‐

NIS) stellt Notfallinformationsdaten von WEA für behördliche Rettungs- und Feuerwehrleitstel-

len zur Verfügung. Mittlerweile ist die Einbindung der Rettungsleitstellen, Höhenretter und Behörden 

des Brandschutzes und des Rettungsdienstes mit WEA in ihrem Einzugsbereich vollzogen und muss re-

gelmäßig aufgrund von Gebietsreformen und neu aufgestellten Anlagen aktualisiert werden. Insge-

samt  sind derzeit ca. 12.000 WEA  im WEA‐NIS registriert, etwa 270  Rettungsleitstellen, Höhenretter 

und Behörden des Brandschutzes und des Rettungsdienstes  nutzen den geschützten Zu-

griff auf diese Notfalldaten. Bestimmende Themen 2012 waren: 

 Aktive Einbindung von deutschen Leitstellen, die das System bisher noch nicht nutzen 

 Aktive Einbindung von Betreibern/ Betriebsführern 

 Erstellung von Leitstellen-Kontaktlisten für Deutschland 

 Recherche von Leitstellen in der EU 

 Abfrage und Spezifikation der Nutzeranforderungen seitens der ausländischen Leitstellen für die 
Europa-Version (Besuch von Kongressen, Online-Umfrage auf Basis einer englischsprachigen 
Test-Version) 

 

8.2. Zertifizierung von WEA 

 BDEW-Beirat 8.2.1.

 

Vor der Verabschiedung der TR8 Rev. 3 im Jahr 2010 wurde auch ein Beirat zwischen FGW und FNN zur 

Empfehlung von Gutachtern und Zertifizierungsstellen eingerichtet. Jeweils drei Mitglieder aus dem 

FGW AK TR8 und dem FNN sowie Vertreter der Geschäftsstellen von FGW und BDEW haben bislang im 

BDEW-Beirat die Qualifikation von Kandidaten entsprechend den Vorgaben aus der TR8 und der FGW-

BDEW-Prozessbeschreibung überprüft. Inzwischen wurden 31 verantwortliche Mitarbeiter  zugelassen 

(Siehe Tabelle 9). 

Seit 2011 ist der Beirat unter dem Dach des BDEW organisiert, der als Verband der Netzbetreiber die Zu-

lassung der Zertifizierer und Gutachter in der Richtlinie „Erzeugungsanlagen am Mittelspannungsnetz“ 

neben der Akkreditierung der jeweiligen Stelle nach der Akkreditierungsvorschrift DIN EN 45011 fordert.  

Energynautics Vortrag Energynautics November 

2012 (Lissa-

bon) 

Vortrag zu Erfahrungen mit 

dem FAEE-Regelwerk und 

dem Zertifizierungsverfah-

ren 

Fortbildungs-
veranstaltung 
des höheren 
feuerwehr-
technischen 
Dienstes 

Vortrag Feuerwehr-
akademie HH 

November 
2012 

Vortrag über das Manage-
ment von Notfällen in WEA 
(insb. WEA-NIS) 
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Durch den Beirat wird die in der BDEW-Richtlinie „Erzeugungsanlagen am Mittelspannungsnetz“ be-

schriebene zweistufige Verfahren zur Zulassung von Zertifizierungsstellen umgesetzt. Detaillierte Infor-

mationen zum Zulassungsverfahren und die dazu nötigen Formulare sowie der aktuelle Stand der zuge-

lassenen verantwortlichen Mitarbeiter der Zertifizierungsstellen können auf der FGW-Internetseite fin-

den. Außerdem werden für Planungszwecke und die Prüfung durch Netzbetreiber sämtliche uns 

mitgeteilten Einheitenzertifikate gelistet. 

 

 Akkreditiert Nicht akkreditiert 

Vorläufig zugelassen 

(Muster-Zertifikat noch nicht 

eingereicht) 

5 (5) 5 (3) 

Endgültig zugelassen (Mus-

terzertifikat erfolgreich geprüft 

18 (11) 3 (2) 

Tabelle 9: Durch den BDEW-Beirat zugelassene verantwortliche Mitarbeiter, in Klammern die Zahl der entspre-

chenden Stellen, Stand Dezember 2012 

 

In 2013 wurde der Prozess um die Revision der Akkreditierungsvorschrift DIN EN ISO/IEC 17065 erwei-

tert, eine kontinuierliche Rückmeldungspflicht der verantwortlichen Mitarbeiter der Zertifizierungsstel-

len und die Möglichkeit von unregelmäßigen Prüfungen von erstellten EZA-Zertifikaten eingeführt. Die 

FGW aktualisiert und veröffentlicht in dem Zusammenhang verschiedene Unterlagen, u.a.: 

- Prozessbeschreibung für die Zulassung 
- Liste der veröffentlichten Einheitenzertifikate und ihre Eignung für Anlagenzertifikate 
- Liste des Zulassungsstatus aller verantwortlicher Mitarbeiter von Zertifizierungsstellen 
- Liste von Zertifizierungsstellen, die für die Einheitenzertifikatserstellung akkreditiert sind 

 Lenkungsausschüsse der Zertifizierungsstellen 8.2.2.

Gemäß der Akkreditierungsvorschrift DIN EN 45011 werden zur Beaufsichtigung der Arbeit der Stellen 

und der Einhaltung der DIN EN 45011 Lenkungsausschüsse gefordert. Die FGW ist zu diesem Zweck auch 

in einigen Lenkungsausschüssen tätig: 

Lenkungsausschuss der FGH: 

Seit Ende 2004 besteht bei der Forschungsgemeinschaft für Elektrische Anlagen und Stromwirtschaft 

e.V. (FGH e.V.), Mannheim eine Zertifizierungsstelle für Dezentrale Erzeugungsanlage. Die FGW ist hier 

als Mitglied des Lenkungsausschusses vertreten. Der Lenkungsausschuss der FGH hat sich 2012 und 

2013 je einmal getroffen. 

Gridcert Lenkungsausschuss der MOE: 

Der Gridcert Lenkungsausschuss wurde Ende 2009 unter der MOE GmbH-Zertifizierungsstelle gegründet. 

Die FGW ist als Verband Mitglied und in die Arbeit eingebunden. Der Lenkungsausschuss hat sich in 

2012 zweimal und in 2013 einmal getroffen. 

Lenkungsausschuss der ABE Kunze Engineering GmbH: 

Das Lenkungsgremium von ABE Kunze Engineering GmbH wurde im Mai 2011 gegründet. Die FGW ist als 

Verbandsmitglied auch hier beteiligt. Das Gremium tagte je einmal in 2012 und 2013. 
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Lenkungsausschuss der P&M Power Certification GmbH: 

Das Lenkungsgremium der P&M wurde im Oktober 2012 gegründet. Die FGW ist als Verbandsmitglied 

beteiligt. Das Gremium tagte einmal in 2012 und bislang einmal in 2013. 

8.3. Treuhänderische Aufgaben der FGW 
Übersicht zu treuhänderischen Aufgaben der FGW: 

 

Tabelle 10: Treuhänderische Aufgaben der FGW 

8.4. FGW-Geschäftsstelle 
In 2012 wurden drei Praktikanten für jeweils ein halbes Jahr von der FGW betreut:  

- Bao Daen, aus China, erarbeitete Übereinstimmungen und Unterschiede zwischen dem deut-
schen und dem chinesischen Regelwerk der WEA- Instandhaltung aus. Herr Daen hatte sich über 
ein GIZ-Austauschprogramm beworben. Herr Daen soll bei seinem chinesischem Arbeitgeber In-
standhaltungskonzepte prüfen und erarbeiten. 

- Owen Curran, Absolvent der Elektrotechnik aus Irland, erarbeitete eine allgemeinverständliche 
Beschreibung für Probleme der Oberschwingungsbewertung und unterstützte die FGW-
Gremienabwicklung. Herr Curran wurde erfolgreich vermittelt und arbeitet inzwischen im Be-
reich Hochspannungsgleichstrom-Übertragung. 

- Philipp Wagner erstellte seine Masterabschlussarbeit zum Weiterentwicklungsbedarf des WEA-
NIS und schloss mit sehr gutem Erfolg an der Berliner HTW ab. Seitdem ist er bis April 2014 im 
Bereich WEA-NIS mit einer halben Stelle bei der FGW angestellt. 
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8.5. FGW-Mitgliedschaften 
Zum Stand Dezember 2012 waren 122, zum Stand Mai 2013 waren es 130 institutionelle Mitglieder in 

der FGW organisiert. 

Die Zu- und Abgänge 2012 sind in der folgenden Tabelle mit den jeweiligen Beiträgen aufgelistet. 

 

Tabelle 11: Zugänge und Abgänge der FGW-Mitgliedschaft, Stand Dezember 2012 

  

Nr. Zugänge Beitrag Abgänge Beitrag
1

Power One GmbH 2.750,00

Jade Windenergie Wilhelmshaven 

GmbH 470,00 

2 KEMA Zertifizierungsgesellschaft mbH 470,00 PowerWind GmbH 2.750,00 

3 Evergy Engineering GmbH 1.400,00 PCS Power Converter Solution GmbH 2.750,00 

4 Wölfel Beratende Ingenieure GmbH + 

Co. KG 2.750,00

5 Fraunhofer-Institut für Solare 

Energiesysteme ISE 4.700,00

6 c2energy GmbH 470,00

7 P&M Power Certification GmbH 470,00

8 cmc GmbH 470,00
9 Fichtner GmbH & Co. KG 4700,00

Beiträge in Euro
Zugänge 18.180

Abgänge 5.970

Differenz 12.210

FGW-Mitglieder

Zu- und Abgänge in 2012
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9. FGW-Gremienstruktur  

 

Abbildung 3: Gremienübersicht der FGW zum Stand Mai 2013 (Aktuelle Übersicht unter 
www.wind-fgw.de) 
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10. Organe der FGW 
Die Mitgliederversammlung 2012 fand am 13. Juni in Hamburg statt. Der Haushaltsplan sowie das Ar-

beitsprogramm für 2012 wurden genehmigt. Die Kassenprüfung fand am 13.06.2012 für das Jahr 2011 

durch die Prüfer Herrn Alfons Sommer, IEE Ingenieurbüro für Elektrische Energieanlagen, Kiel sowie 

Herrn  Klaus Pfeiffer, Enertrag Windstrom GmbH, Dauerthal, statt.  

Martin Kühn und Stefan Brumm scheiden aus dem Vorstand der FGW aus.  
Dr. Sven Wanser von der Schleswig-Holstein Netz AG wurde auf der MV 2012 in den Vorstand gewählt. 

Durch eine Beauftragung des Vorstands durch die MV wurde Prof. Dr.-Ing. habil. Detlef Schulz von der 

Helmut-Schmidt-Universität nominiert und soll auf der MV 2013 bestätigt werden.   

An dieser Stelle möchten Vorstand und Geschäftsstelle Herrn Prof. Dr. Martin Kühn und Herrn Stefan 

Brumm für ihre Arbeit im Vorstand der FGW und viele Jahre der Unterstützung danken! 

2012 wurde im FGW-Vorstand eine Strategieplanung im Vorstand durchgeführt und die Ergebnisse zur 

Mitgliederversammlung 2012 vorgestellt.  

Sitzungen der FGW-Organe: 

Nr. Datum, Uhrzeit Ort Sitzungsart 

1 22.03.2012, 9:00 bis 10:00 

Uhr 

Hamburg Vorstandssitzung 

2 22.03.2012, 10:15 bis 16:00 
Uhr 

Hamburg Strategieworkshop 

3  24.05.2012, 13-16:30 Uhr Hamburg Vorstandssitzung 

4 13.06.2012, 13:30 bis 15:00 
Uhr 

Hamburg Mitgliederversammlung 

5 04.12.2012, 11:00 bis 15:00 

Uhr 

Hamburg Vorstandssitzung 

Tabelle 12: Mitglieder- und Vorstandsversammlungen 

 

  
Abbildung 4: Übersicht der FGW-Organe  
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